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Begrüßung

Liebe Freunde in den 
Gemeinden, liebe
Leser*innen, 
die ersten Weichen sind längst ge-
stellt. Pläne sind an allen Orten, im 
Osten wie im Westen der  Wilhelm-
stadt, entstanden. Wir werden sie 
ganz sicher in die Tat umsetzen.

Die gemeindeleitenden Gremien hatten 
sich in Klausur begeben und Chancen 
sowie Grenzen in der Zusammenar-
beit ausgelotet. In manchen Bereichen 
konnten sich die Teilnehmer*innen 
eine regionale Verzahnung vorstel-
len, in anderen doch eher nicht.

Die in der Ulrikenstraße 7 stattfinden-
den Passionsandachten können als Er-
folg gewertet werden. Ein engagierter 
Kreis bereitet diese zu je einem ande-
ren Thema aus dem Komplex „So viel du 
brauchst“ vor und die Besucher*innen 
dürfen sich an den Ergebnissen erfreuen.

Nach dem Tischabendmahl zu Grün-
donnerstag in der Melanchthonkirche 
beginnt traditionell die Passionsnacht 
in der Evangelischen Nathan – Söder-
blom – Kirchengemeinde um 20.00 Uhr 
und wird gegen 02.00 Uhr des Folgeta-
ges ihr Ende finden.

Der Garten in der Ulrikenstraße wurde 
noch Ende März „frühjahrsgeputzt“! Hier 
bedanke ich mich bei allen Helfer*innen. 
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Begrüßung

In der Evangelischen Nathan – Söder-
blom – Kirchengemeinde werden auf 
einer Versammlung, zu der alle einge-
laden sind, wichtige Fragen erörtert. 
Diese sind über die Zeit entstanden und 
der engagierte Rat der Ältesten möchte 
bei der Entscheidungsfindung durch-
aus möglichst viele Gemeindeglieder 
ins Boot holen. Das ist unausweichlich. 

Die Zukunft der Gemeinde wird eine 
wichtige Rolle spielen. 

Meine Frau und ich werden mit den 
Konfirmandinnen und dem Konfirman-
den das Störitzland aufsuchen, dort 
Erlerntes vertiefen, mit den jungen 
Leuten über Spiel und Spaß ins Ge-
spräch kommen. Die Teamer*innen, 
deren Arbeit ich hervorheben möchte 
und die auch schon als Lektorinnen 
und vielfältige Helferinnen in Erschei-
nung treten, werden uns unterstützen.

Zu Pfingsten werden die jungen Men-
schen nach bestandener Prüfung ein-
gesegnet, nicht allein Glaubensinhalte 
waren Inhalt des Unterrichts, sondern 
auch das Einüben in soziale Kompetenz 
und das Einfügen in Gruppenprozesse 
sowie das Engagement in Kirche und 
Gemeinde haben eine Rolle gespielt.

Ein Hinweis sei erlaubt. An-
meldungen für den Jahrgang 
2019/2020 nehmen wir entgegen.

Die Sommerfeste beider Gemein-
den werden wegen des frühen 
Beginns der Großen Ferien erst 
nach diesen stattfinden, die sorg-
fältige Planung hat begonnen.

Das Schiff, das sich Gemeinde 
nennt, ist noch lange nicht voll. 

Seien Sie dabei, wenn es heißt, sichtba-
re Kirche im Kiez Wilhelmstadt zu sein. 

Ich grüße!

Erko Sturm, Pfarrer



Seite 4

Jubelkonfirmation

Liebe goldene und 
diamantene 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in 
unserer Melanchthon-
Kirchengemeinde,
bei mir sind es noch 10 Jahre hin, 
bis ich meine goldene Konfirmati-
on feiern darf … - bei Ihnen nicht!

50 oder sogar 60 Jahre sind seit Ihrer Kon-
firmation vergangen. Eine lange Zeit, ge-
füllt mit Erinnerungen und Veränderungen. 

Es ist eine Zeit, auf die Sie - so wün-
sche ich es Ihnen - dankbar zurückbli-
cken mögen. Es ist gut für den Men-
schen, hin und wieder innezuhalten 
und sich zu erinnern. Es ist gut, sich 
in wechselnden Lebensabschnitten 
wahrzunehmen und auszutauschen. 

Als Christinnen und Christen ha-
ben wir hierzu (auch) den Gottes-
dienst, wir kommen zusammen, wir 
beten, feiern und danken gemein-
sam für das uns geschenkte Leben.
Ich möchte Sie hiermit einladen zur Fei-
er Ihrer GOLDENEN UND DIAMANTENEN 
KONFIRMATION
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am Sonntag Trinitatis, 16. Juni 2019, um 10:00 Uhr in der Melanchthon-Kirche
zum festlichen Abendmahlsgottesdienst und anschließendem klei-
nen Empfang, bei dem wir auch ein Erinnerungsfoto schießen werden.

Um all’ dies planen zu können, bitten wir Sie, sich bis zum Tag Christi Himmel-
fahrt persönlich oder telefonisch zu den Öffnungszeiten unserer Küsterei anzu-
melden. Bitte nennen Sie uns auch Ihren Konfirmationsspruch, der Sie Ihr Le-
ben lang begleitet hat oder einen, den Sie sich für die kommende Zeit wünschen.

Ich freue mich darauf, Sie wiederzusehen oder Sie kennenzulernen und wünsche 
Ihnen bis dahin Gottes Segen!

In der Verbundenheit des Glaubens grüßt Sie,

Ihr Pfarrer Christian W. G. Schultze
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Ausblick
Melanchthon und Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Neue Gruppe ab Pfingsten 2019
Zu Pfingsten 2019 werden in der Me-
lanchthon – Kirche diejenigen konfir-
miert, die über einen gewissen Zeit-
raum den Unterricht besucht haben. 

Es war, das lässt sich jetzt schon 
sagen, eine durchaus ereignisrei-
che und gewinnbringende Zeit.

Hineinwachsen in den Glauben, 
Kennenlernen von Gemeindestruk-
turen und sich engagiert zeigen.

Kurz nach dem Pfingstfest beginnt für
den Jahrgang 2019/2020 
der Unterricht für die jun-
gen Leute beider Gemeinden. 

Die Kinder, die zum Zeitpunkt der 
Konfirmation mindestens 14 Jahre 
alt sind, können angemeldet werden.
Für Melanchthon und Nathan – Söder-
blom wird ein gemeinsamer Unter-
richt angeboten, der zunächst in 
der Pichelsdorfer Straße 79 beginnt. 

In einem Jahr werden die jungen 
Menschen mit den wichtigen Glau-
bensinhalten vertraut gemacht, sie 
lernen andere Konfessionen und 

Religionen kennen und erfahren 
etwas über soziale Kompetenz. 

Ein zeitlich begrenztes Gemeinde-
praktikum umfasst Bereiche wie 
Kirchdienst, die Arbeit mit Kindern 
oder verschiedene Aspekte der Ju-
gendpädagogik. Die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden dürfen 
frei wählen. Über 6 – 8 Wochen 
werden sie noch einmal zusätz-
lich zu dem 90 Minuten dauern-
den Unterricht (wöchentlich) 1 – 2 
Stunden in Anspruch genommen.

In meiner Arbeit werde ich von ei-
ner Mitarbeiterin aus dem sozi-
alen Bereich sowie einer Anzahl 
von ehrenamtlich tätigen Teame-
rinnen und Teamern, die bereits 
konfirmiert worden sind und Ge-
fallen an unserer Jugendarbeit 
gefunden haben, unterstützt.

Ein erster Kontakt kann gern über 
die Gemeindebüros aufgenommen 
werden.

Ihr Pfarrer Erko Sturm 
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Einblicke
Melanchthon Kirchengemeinde 

Berührende Erlebnisse von Ehrenamtlichen

Eine Frau aus Afghanistan, verheira-
tet und Mutter von 2 kleinen Kindern, 
besucht regelmäßig unser Cafè. Sie ist 
sehr lern- und wissbegierig und möch-
te soviel wie möglich Deutsch sprechen.

An einem Montagnachmittag saßen wir 
in kleiner Runde bei Kaffee und Ku-
chen. Wir sprachen über Gesten, Sit-
ten und Gebräuche unserer verschie-
denen Herkunftsländer, auch über 
das Verhältnis von Mann und Frau.

Auf einmal begann die junge Frau zu er-
zählen. Mit strahlenden Augen sagte sie, 
es sei für sie ein Traum, hier in Deutsch-
land zu sein, zur Schule zu gehen um die 
Sprache zu lernen und allein aus dem Haus 
gehen zu können. Sie habe sogar schon 
Radfahren gelernt (in Afghanistan dürfen 
Frauen nicht Rad fahren) und ihr Mann hat 
ihr ein eigenes Fahrrad gekauft. Ihr war 
anzusehen, wie viel Freude es ihr macht, 
mit dem Fahrrad unterwegs zu sein.

Wir besprachen ihre Sorge, mit dem 
Kopftuch, aber ohne Helm zu fahren 
und andere Dinge mehr. Sie wieder-
holte immer wieder, dass es wunder-
bar für sie ist, hier zu leben und ihre 
Kinder hier aufwachsen zu sehen. Sie 
würde sich wünschen, ihre Mutter 
und ihre Schwester wären auch hier.
Am Ende ihrer Erzählung hat-
te sie Tränen in den Augen und 
auch uns Ehrenamtliche ha-
ben ihre Worte sehr berührt. 

Es war ein Erlebnis, von 
dem wir sagen können:
„Deshalb machen wir das hier!“ 
das heißt: „ Heute wurde uns einmal 
wieder auf emotionale Art bewusst, 
warum wir uns in diesem Ehren-
amt im (Sprach)-Café International 
engagieren und das wir für solche 
schönen Erlebnisse dankbar sind.

Ingrid Gaedig

Offener Jugendkreis

Die jungen Leute werden in den Gemein-
den nicht vergessen. 
Jeden Freitag ab 18.00 dürfen alle in 
die Pichelsdorfer Str. 79 kommen, mit-
einander ins Gespräch kommen, Plä-
ne für das Wochenende schmieden, 
Mahlzeiten gemeinsam zubereiten. 
Für die Zukunft sind auch Partys ins Auge 
gefasst. Zeitgleich probt die überaus hö-
renswerte Band BoyZ+.

An die Instrumente

Pfarrer Erko Sturm musiziert seit 1980 in 
verschiedenen Popularensembles.  Er hat 
sich einen Namen als Bandcoach gemacht, 
von ihm betreute Musiker*innen  arbeiten 
jetzt (semi-)professionell. Zudem ist er 
auch als Musikwissenschaftler tätig (Ver-
öffentlichung: „And The Beat Goes On“)
Er bietet sowohl in der Ulrikenstra-
ße 7 als auch in der Pichelsdorfer 
Straße 79 qualifizierten, dabei kos-
tenfreien  Instrumentalunterricht an.
Kinder und Erwachsene kön-
nen wählen: (Bass-)Gitarre, Uku-
lele, Schlagzeug und Keyboards.
In den Gemeinden existieren Kin-
der- wie auch Jugendbands. Gern 
können diese ergänzt werden.

Gelegentliche Vorspiele wie beim „Musik 
im Café“ sind fester Bestandteil der Arbeit.
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Sie haben die Wahl!

Im November ist es wieder so-
weit. Ein Teil der Gemeindekir-
chenräte sowohl im Osten wie im 
Westen der Wilhelmstadt muss 
neu gewählt werden.

In der Ulrikenstraße hatte sich 
das leitende Gremium zudem zu 
einem sicher folgenreichen, aber 
als notwendig erachteten Schritt 
entschlossen.

Man möchte die Anzahl der Ältes-
ten im Gemeindekirchenrat erhö-
hen. Vermehrt muss nun nach 
geeigneten  Kandidatinnen und 
Kandidaten Ausschau gehalten 
werden.

Fortan sollen dem Gemeindekir-
chenrat in Nathan – Söderblom 
statt bislang fünf Mitgliedern (inkl. 
Geistlichem/geschäftsführenden 
Pfarrer) und der zwei Berufenen 
sieben ordentlich Gewählte ohne 
die Möglichkeit der Berufung von 
vornherein ins Auge zu fassen, 
angehören.

Es müssen also für vier zu beset-

zende Ämter mindestens sechs 
Kandidatinnen und Kandidaten 
gefunden werden.

Persönlich wünsche ich mir Frau-
en und Männer, die in verschie-
denen Kreisen der Gemeinde 
aktiv sind und die Verkündigung 
von Gottes Wort als Mitte kirch-
lichen Engagements begreifen.

Die Evangelische Melanchthon – 
Kirchengemeinde steht vor der 
Aufgabe, mindestens vier Kan-
didatinnen und Kandidaten für 
zwei Positionen zu interessieren. 
Momentan gehören dem Gremi-
um noch drei Ersatzälteste an, 
die bei Abwesenheit ordentlich 
Gewählter für diese aufrücken 
dürfen.

Informationsabende, verbunden 
unter Umständen mit einer oder 
mehreren Gemeindeversamm-
lungen werden stattfinden.

Erko Sturm, Pfarrer

Große Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus
Gemeindekirchenratswahl 2019
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Sportliches 

Freitag, 10. Mai 2019
18.30 Uhr
SKATTURNIER

Im Café der Melanchthon Gemeinde.
(ohne Anmeldung, Startgebühr 5,- EUR)
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Ausblicke

Melanchthon und Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde

Da gibt´s was auf die Augen und die Ohren 

Donnerstag, 23. Mai 2019
18.30 Uhr
„KINO IM GEMEINDEHAUS“

„Hachiko - Eine wunderbare Freundschaft“
(Drama, FSK 0)

Einem Universitätsprofessor läuft auf sei-
nem Weg von der Arbeit nach Hause an 
der Bahnstation ein niedlicher Akita-Wel-
pe zu. Er kann nicht widerstehen und 
nimmt den jungen Hund mit nach Hau-
se, wo auch seine Frau dem Charme 
des niedlichen Fellballs erliegt. Bald sind 
Mann und Hund die besten Freunde.… 
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Kirche mit Kindern
Samstag, 6. April 2019
(im Gemeindesaal)
Pichelsdorfer Str. 79
10.00 - 12.00 Uhr
Thema: „Ostern“ 

Samstag, 4. Mai 2019 
(im Gemeindesaal)
Pichelsdorfer Str. 79
10.00 - 12.00 Uhr
Thema: „Pfingsten“

Ausblicke

Melanchthon und Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde 

An jedem zweiten Samstag im Monat lädt Ljiljana Sturm zum Kindergottesdienst  
ein. Thematisiert werden meist die Feste im Kirchenjahr. Biblische Geschichten 
erhalten eine kindgerechte Würdigung. Ein kleiner Snack wird gereicht. Die Kin-
der dürfen basteln, malen und spielen. Diese feste Einrichtung ist eine Möglichkeit 
der ersten Kontaktaufnahme mit Kirche und Gemeinde. Unter der Woche kön-
nen Kinder am Dienstag ab 16.00 die offene Gruppe und den Chor besuchen.
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So, 07. April 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18:00 Uhr

Judika
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst mit anschl. Film
Pfarrer Hartmann

So, 14. April 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Gemeindehaus
18.00 Uhr

Palmsonntag
Gottesdienst mit anschl. Verkauf von Osterbasteleien
des Kreativ- Treff 
Pfarrer Sturm

Jugendgottesdienst „Hab Vertrauen im Leben“
(Pichelsdorfer Str. 79.) 
Pfarrer Sturm und Team

Do, 18. April 
Melanchthonkirche
18.00 Uhr

Gründonnerstag
Gottesdienst mit Tischabendmahl
Pfarrer Sturm

Fr, 19. April 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Karfreitag
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Schultze

So, 21. April 
Nathan-Söderblom
06.00 Uhr

Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Ostersonntag
Gottesdienst mit Osterfeuer und Frühstück  
Pfarrer Sturm

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Schultze

Mo, 22. April 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Ostermontag
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfarrer Schultze

So, 28. April 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

Quasimodogeniti
Gottesdienst  
Pfarrer Sturm

Gottesdienst mit dem Chor der Gemeinde  
Pfarrer Sturm

Gottesdienste in unseren Kirchen
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So, 05. Mai 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18:00 Uhr

Miserikordias Domini
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Sturm

Gottesdienst mit anschl. Film
Pfarrer Hartmann

So, 12. Mai 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Jubilate
Gottesdienst  
Pfarrer Sturm

So, 19. Mai 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Gemeindehaus
18.00 Uhr

Nathan-Söderblom
14:00 Uhr

Kantate
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfarrer Schultze

Jugendgottesdienst „Vertrauen und Krise“
(Pichelsdorfer Str. 79.) 
Pfarrer Sturm und Team

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Sturm

So, 26. Mai 
Nathan-Söderblom
11:00 Uhr

Rogate
Gottesdienst
Pfarrer Schultze

Do, 30. Mai 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Christi Himmelfahrt
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfarrer Kohlstock (Kapstadt) und Pfarrer Schultze

So, 02. Juni 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18:00 Uhr

Exaudi
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Schultze

Gottesdienst mit anschl. Film
Pfarrer Sturm

Ostern 2019 

Die Faustregel zur Bestimmung des Osterdatums besagt, dass Ostern am ersten Sonntag nach dem ersten 
Frühlings-Vollmond ist, wobei als Frühlingsanfang der 21. März festgelegt wurde - unabhängig vom tatsächli-
chen Termin der astronomischen Tag- und Nachtgleiche. Im kommenden Jahr haben wir am frühen Morgen des 
21. März einen Vollmond, also sollte nach der genannten Regel am darauffolgenden Sonntag, am 24. März, Os-
tern sein. Tatsächlich steht aber als Osterdatum der 21. April 2019 im Kalender, der Sonntag nach dem zweiten 
Frühlings-Vollmond am 19. April. Solche Ausnahmen von der Faustregel, die man auch als Osterparadoxien be-
zeichnet, zeigen, dass eine Faustregel eben nicht immer stimmen muss. Zur Berechnung des Osterdatums wird 
nämlich nicht das tatsächliche Datum der astronomischen Vollmond-Erscheinung verwendet. Vielmehr werden 
die Daten aus einer zyklischen Reihe aufeinander folgender Vollmonddaten (die auf dem sogenannten Meton-
Zyklus beruhen) bestimmt. Die so ermittelten Vollmonddaten für die Osterberechnung können um einen Tag von 
den astronomischen Vollmonddaten abweichen.

Für das kommende Jahr fällt dieser „zyklische Vollmond“ noch auf den 20. März und gilt damit noch als Win-
tervollmond. Der astronomische Vollmond am 21. März 2019 spielt daher keine Rolle für die Osterberechnung, 
sondern erst der nächste Vollmond im April.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Melanchthongemeinde

Gemeindekreise und Aktivitäten
Montag
Tai Chi
9.30 Uhr, 
Fr. Schäffer
Tel. 0151 22208010

Café International 
15.30 Uhr, 
Rolf Rosendahl
Tel. 0162 328 28 65

Gitarrenunterricht für 
Erwachsene
17.00 Uhr, 
Pfarrer Sturm

Band „Hertztakt“
18.00 - 21.00, 
Pfarrer Sturm

Blaues Kreuz
19.00 Uhr, 
Herr Steuer

Dienstag
Seniorensingen 
10.00 Uhr, Herr Seidel 

Offener Nachmittag
02.04.; 16.04.; 30.04.
14.05.; 28.05.
14.00 Uhr, Frau Noack 

Hannakreis 
09.04.; 23.04.
07.05.; 21.05.
14.00 Uhr, 
Pfarrer Schultze 

English for Kids
15.00 Uhr
(Kinder von 3- 8 Jahren)
Nicola Kalinowsky
0162 8368609

Mittwoch
Melanchthon- Café 
03.04.; 17.04.
15.05.; 29.05.
um 15.30 Uhr
Frau Sturm/ Frau Salokat 

Literaturkreis
10.04. um 17.30 Uhr
15.05. Tagesfahrt
Pfarrer Schultze

Abendgebet für Alle
18.00 Uhr,
Pfarrer Schultze

Vokalensemble
19:30 Uhr, 
Herr Seidel

Donnerstag
Tai Chi
9.30 Uhr
Frau Schäffer 
Tel. 0151 22208010

Bibelstunde
14.30 Uhr, 
Pfarrer Schultze

Kreativ-Treff 
11.04. und 16.05.
18.00 Uhr 
Frau Bauer/Frau Sturm 

Kinder- und 
Jugendgruppen im
Gemeindehaus

Dienstag
Singen mit Kindern/
offener Kindernach-
mittag: 
6 - 13 Jahren 
jeden Dienstag
16.00 Uhr 
Frau Sturm 

Freitag
1. Freitag im Monat
Teamer*innenfort-
bildung
16.00 Uhr
Ehepaar Sturm

2. Freitag im Monat
Vorbereitung von 
Jugend- und 
Familiengottes-
diensten
16.00 Uhr
ab 13 Jahren
Frau Pröhl, Temer*innen 
und Ehepaar Sturm

Konfirmandenunterricht
für beide Gemeinden
16.30 Uhr , jeden Freitag
Pfarrer Sturm/Team 

Jugendgruppe 
18.00 Uhr , jeden Freitag
Ehepaar Sturm

Jugendband „BoyZ+“
18.00 Uhr, jeden Freitag
ab 12 Jahren
Pfarrer Sturm
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Regelmäßige Veranstaltungen

Montag
Stuhlyoga
10.00 - 11.00 Uhr
Frau Cornelsen

Englischkurs
10.00 - 11.30 Uhr

Zirkustheater „Circrobaten“
15.30 - 19.00 Uhr 
(nicht in den Schulferien)
Fabio Zimmermann

Meeting Anonyme Alkoholiker
18.30 Uhr 

Chor
19.45 Uhr, Michael Lukas

Dienstag
Rückbildungsgymnastik
10.00 - 11.00 Uhr 
11.15 - 12.15 Uhr 
Elke Rust (Hebamme) 

Lungensport
Frau Schemberg
0157 87754991

Mittwoch 
Frühstücksrunde
(auf Anfrage im Gemeindebüro) 
10.00 Uhr 

Arbeit mit Familien
Gemeindepädagogin Rukiye Pröhl
15.00 - 16.00 Uhr
(nicht in den Ferien)

Instrumentalunterricht
(Gitarre, Bass, Ukulele, Drums)
10.30 - 16.30 Uhr 

VITALE (Jugendband)
16.45 - 18.00 Uhr, Pfarrer Sturm 

Mittwoch
Yoga 
16.45 - 17.45 Uhr 
18.00 - 19.00 Uhr 
Herma Wildenhayn

Frauentreff
10.04. und 24.04.
jeweils 18.00 Uhr
08.05. und 22.05.
jeweils um 19.00 Uhr

Down Under (Ü30-Band)
18.00 Uhr
Pfarrer Sturm

„Hände zum Himmel...“
(Mit der Bibel im Gespräch)
19.00 Uhr
(jeder 3. Mittwoch im Monat)
Rukiye Pröhl und Erko Sturm

Danza Courtale
19.00 Uhr 

Donnerstag
Zirkustheater „Circrobaten“
Fortgeschrittene 
15.30 - 17.00 Uhr  
Sprung- und Bodenakrobatik 
17.30 - 19.00 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
Fabio Zimmermann

Freitag
„Kirche kocht“
12.04. und 17.05.
19.00 Uhr

Samstag
Literarischer Kerzenscheinabend
27.04.
19.00 Uhr

Nathan- Söderblom- Gemeinde

Gemeindekreise und Aktivitäten
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Melanchthon Kirche, Melanchthon Platz 1, 13595 Berlin 
KONZERTREIHE IM APRIL

Karfreitag, 
den 19. April 2019
15.00 Uhr 
Orgelmeditation zur „Ster-
bestunde Jesu“ 
auf der Orgelempore. Werke von 
Scheidt, Bruhns, Bach, Liszt u.a.
Orgel und Einführung: 
Rudolf Seidel
Eintritt frei

Ostersonntag, 
den 21. April 2019
17.00 Uhr
Nina Hill - Soul & Gospel Concert
Mitreißende Gospelsongs, bewegende Spirituals und 
die schönsten Soul - Klassiker - genau das Richtige 
zum Osterfest.

Karten & Reservierung unter: 030/ 20643600

Eintritt: 19 Euro (regulär), 12 Euro (ermäßigt für 
Schüler, Studenten, ALG II Empfänger

Tickets sind ebenfalls vor Konzertbeginn an der 
Abendkasse erhältlich.



Seite 17

 Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde

Fr, 05.04.2019
ab 18.00 Uhr

Zeit für „anders unterwegs sein“

Fr, 12.04.2019
ab 18.00 Uhr

Zeit für meinen „Energiehaushalt“

Do, 18.04.2019 Feierabendmahl in der 
Melanchthonkirche, danach Fortsetzung 
in der Ulrikenstraße 7  mit der Passions-
nacht ab 20.00 Uhr

Gemeinsam von Aschermittwoch bis Ostern
Fastenaktion 2019 / Passionszeit 2019

 Es geht um die ganz persönliche Vergegenwärtigung, was Fasten für den Einzelnen be-
deutet, um das individuelle Innehalten im Alltag, um Reflexion des eigenen Handelns. 
Die Reihe gibt Raum und Zeit , für persönliche Einkehr und Umkehr und um die eigenen 
Fastenerfahrungen (soweit gewünscht) mit anderen zu teilen. Wir laden herzlich ein.

Sonntag, 19. Mai 2019
(nach dem Gottesdienst um 14.00 Uhr)

Gemeindeversammlung
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Rückblick - informativ
Aus dem Saal der Melanchthon- Kirchengemeinde

Nachgang zur „Infoveranstal-
tung Schmidt-Knobelsdorf-Ka-
serne“ in der Ev. Melanchthon-
Kirchengemeinde

Mit regem Interesse verfolgten Bür-
gerinnen und Bürger, Anwohnerinnen 
und Anwohner sowie weitere Interes-
sierte die Infoveranstaltung zum The-
ma “Schmidt-Knobelsdorf-Kaserne”, zu 
der Bezirksbürgermeister Kleebank lud.

Das Podium war hochrangig besetzt mit 
der Senatorin für Integration Arbeit und 
Soziales Elke Breitenbach, Spandaus 
Bezirksbürgermeister Helmut Kleebank, 
dem Leiter der strategischen Entwick-
lung des Landesamtes für Flüchtlings-
angelegenheitensMichael Hilbold und 
dem Geschäftsführer der Betreiberfir-
ma PRISOD Erich Esser, die dem Pu-
blikum Rede und Antwort standen.

Ziel der Veranstaltung war es, einen aus-
führlichen und aktuellen Sachstand zu 
vermitteln, inwiefern das Gelände der 
Schmidt- Knobelsdorf-Kaserne weiter ge-
nutzt werden wird und vor allem wie lange. 
Eckpunkte hierbei waren, dass das Areal 
Ende 2019 schließen soll und in diesem 
Jahr lediglich als vorübergehende Über-

gangslösung für Flüchtlinge aus den 
Tempelhofer Hangars dienen soll, bis 
ein neuer Standort im Bezirk Reini-
ckendorf zur Verfügung stehen wird.
Somit ist die Schmidt-Knobelsdorf-
Kaserne keine „klassische“ Unter-
kunft mehr, da Flüchtlinge hier ledig-
lich einige Tage verweilen und dann 
in Wohnunterkünfte in der Stadt 
weiter vermittelt werden sollen.

Zuletzt einen großen Dank an die hie-
sigen Pfarrer Christian Schultze und 
Erko Sturm sowie die Küsterin Yvonne 
Berlin-Reiß, die uns im Gemeinde-
saal wärmstens empfangen und die 
Räumlichkeiten für diese Veranstal-
tung zur Verfügung gestellt haben.

Benjamin Schneider
Presse- und  Öffentlichkeitsarbeit im 
Bezirksamt Spandau
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Rückblick - musikalisch 
Aus dem Saal der Melanchthon Kirchengemeinde

„Rock im März“ 9.März 2019 im Ev.Gemeindehaus in Spandau ......

Es waren gleich drei Bands am Start,die Band „HERTZTAKT“, die „Flying Bullfrogs“, 
sowie „Komplett Durch“

....Eine Musikveranstaltung, die alles zu bieten hatte, was das Herz begehrte, von 
ganz alten Rock/ Pop Songs, bis hin zu eigenen Kompositionen, sowie auch einer 

Jungendband .....
BESONDERS zu erwähnen, diese Veranstaltung war KOSTENLOS, und die Spenden, 

die an diesem Abend eingingen,werden der Jugendarbeit zugute kommen , so unser 
Pfarrer Erko Sturm ......

Als dann unser lieber Erko Sturm mit einem gekonnten Sprung von der Bühne in die 
Zuschauermenge gelangte, und seine Solo`s spielte , stand der Saal Kopf, und es 

wurde nur noch getanzt und abgerockt.
Alles in Allem, eine gelungene Veranstaltung, und es kam richtig Stimmung auf. Das 

Ganze war ein sehr musikalisches und freundschaftliches Miteinander. Die nächste 
Veranstaltung steht schon in Vorbereitung ....

 
Ein besonderer Dank, gilt auch den Ehrenamtlichen, die uns bestens mit Speis und 

Trank versorgt haben.
 

Ein Besuch zu diesen Veranstaltungen, lohnt sich immer.
 Hans - Werner Gillen 

Es war ein sehr schöner Abend 
mit vielseitiger und toller Mucke. 
Bitte mehr davon! (Martina G.)

Es wurde von allen Mu-
sikern tolle Musik gebo-
ten, hat Spaß gemacht.  
(Dieter H.)
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    Freud & Leid  
Rückblick

Aus unseren Gemeinden 
verstarben:

Maria Fedorenko
Hans Gottsmann

Frank Grix
Erika Henning
Charlotte Hiller

Walfried Karasch
Joachim Opitz

Edith Pagelsdorf
Volkmar Detlef Tietz

Aus unseren Gemeinden
wurden getauft:

Anthony Georg Ludwig
Emelie Paula Natz

Aus unseren Gemeinden
wurden getraut:

Janine Naglo
(geb. Eichbaum)

und
Dennis Naglo

Der Tod hat nicht das letzte Wort

Gott entschließt sich nicht angesichts der sich von ihm entfernenden Ebenbilder zu 
einer neuen Sintflut. Gott hat sich am Karfreitag, wie man annehmen könnte, zu Tode 
gehofft. 
Das Sterben des Sohnes ist der gewaltlose und doch überwältigende Angriff seiner 
Liebe auf das Herz seiner Geschöpfe, auf uns.
Gott will nicht zerstören, mit seiner Gnade und Barmherzigkeit sowie der unendlichen 
Güte möchte er uns zurückgewinnen. Wir dürfen in die Zukunft blicken und müssen 
beim Kreuz, so sich uns  seine Bedeutung erschlossen hat, nicht stehenbleiben. Der 
Sinn von Karfreitag erschließt sich uns nur von Ostern her. Eine unglaubliche Glau-
benserkenntnis, wenn auch zugleich ein Mysterium, ein Geheimnis. Ostern begegnet 
als Anfang des Verstehens.
Gott macht am Karfreitag nicht Schluss. Er setzt am dritten Tage den Neubeginn.
Der verworfene Stein wird zum Baustein für seine neue Welt.

Erko Sturm, Pfarrer
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Angebote

Neuer Name, neues Glück – Hände zum Him-
mel (Mit der Bibel im Gespräch)

Jeden dritten Mittwoch im Monat treffen sich junge Leu-
te und entsprechend jung Gebliebene unter dem Na-
men Hände zum Himmel, um mit der Bibel ins Gespräch 
zu kommen.
 - Was sagen uns die Schriften des Alten wie   
  auch des Neuen Testaments?
 - Wie können wir sie für unser Leben fruchtbar   
  machen?
 - Entdecken wir Widersprüche?
Besondere Events wie Picknick, Lagerfeuer und 
das Bekanntmachen mit dem neueren geistli-
chen Liedgut wie auch mit Spirituals sind geplant.
Rukiye Proehl und Pfarrer Erko Sturm laden an den betref-
fenden Tagen jeweils ab 19.00 in die Ulrikenstraße 7 ein!

Foto: pixabay.de

Bildquelle Henry Mundt

Tagesfahrt des Literaturkreises nach Neuruppin   

Mittwoch, den 15.05.2019
Preis: 60 € pro Person

Den Reiseablauf entnehmen Sie bitte dem Aushang.
Bitte melden Sie sich gern in den Gemeindebüros an.
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Vom GKR der

Melanchthon-
Gemeinde

Neues und Aktuelles aus den Gemeinden

Liebe Leser von „Nathan und Philipp“,

obwohl das Jahr erst drei Mona-
te alt ist, gab es schon viele Ak-
tivitäten und Veranstaltungen.

Der Gemeindkirchenrat hat zwei 
Bewerber für die Kirchenmusi-
kerstelle in der Melanchthon-Ge-
meinde ausgewählt, die aktuell 
jeweils einen Gottesdienst musika-
lisch gestalten. Wenn die Entschei-
dung gefallen ist, werden wir sie 
oder ihn der Gemeinde vorstellen.

Die Kinderbibelwoche in den Win-
terferien war wieder gut besucht. 
Allen Helfern an dieser Stelle noch 
einmal ein herzliches Dankeschön.

Anfang März hat, in angeneh-
mer Atmosphäre, eine ge-
meinsame Sitzung mit dem 
Gemeindekirchenrat der Nathan-
Söderblom-Gemeinde stattgefun-
den. Ein neuer Termin für den Herbst 
wurde bereits verabredet. Bei die-
sem Treffen haben wir uns auch da-
rauf geeinigt, in diesem Jahr, wegen 
der frühen Ferien, die Sommerfeste 
beide erst nach den Ferien zu feiern. 

Am 9. März hat im Gemein-
desaal in der Melanchthon-
Gemeinde die Veranstaltung
„Rock im März“ stattgefunden. Trotz 
des Feiertages am Vortag und obwohl 
das Wetter auch nicht besonders ein

ladend war, haben viele den Weg in 
die Pichelsdorfer Straße gefunden. 
Und es hat sich auch gelohnt, gute 
Musik, getanzt wurde auch und das 
Alles -  kostenlos. Auch hier Allen, 
die mitgemacht haben, ein großes 
Dankeschön. Danke auch für die 
Spenden am Ende des Konzertes, 
die der Jugendarbeit in der Melan-
chthon-Gemeinde zu Gute kommen.

Ohne die vielen freiwilligen Hel-
fer, Haupt- und Ehrenamt-
liche, und ohne den großen 
Einsatz von Pfarrer Erko Sturm 
und seiner Frau Ljiljana wäre man-
ches nicht durchführbar. Danke.

Ich wünsche ihnen Allen einen wun-
derbaren Frühling.

Herzliche Grüße
Kristiane Wandrei
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Vom GKR der

Nathan- Söderblom 
Gemeinde 

Neues und Aktuelles aus den Gemeinden

Nun sind wir schon wieder mitten in 
der Passionszeit und gehen mit gro-
ßen Schritten auf das Osterfest zu. 

Doch zuvor gibt es doch noch eini-
ge andere Angebote. Es gibt noch zwei 
Termine für Passionsandachten, am 
05.04. und am 12.04. Die Themen kön-
nen dem Plakat entnommen werden. 
Am Gründonnerstag schließt sich dann 
an den Abendmahlsgottesdienst um 
18 Uhr in der Melanchthon-Kirche um 
20 Uhr eine Passionsnacht an.               

Ostersonntag beginnen wir mit 
der Osternacht um 6 Uhr und da-
nach folgt, wie es nun schon Traditi-
on ist, unser gemeinsames Frühstück.

Der GKR hat sich entschlossen im Ge-
meindehaus eine neue Schließanlage zu 
installieren. 

Nach dem Gottesdienst am 19.05. 
um 14.00 Uhr laden wir zu einer Ge-
meindeversammlung ein, eine zahl-
reiche Beteiligung ist wünschenswert.

Am 02.03. haben sich unsere beiden GKR 
zu einer gemeinsamen Sitzung getroffen. 
Wir haben in guter Atmosphäre getagt, ei-
nige Übereinstimmungen festgestellt und 
beschlossen, in Zukunft öfter gemeinsam 
zu tagen. Außerdem haben wir die Termine 
für unsere Sommerfeste beschlossen und 
da die Zeit vor den Sommerferien etwas 
gedrängt ist, auf danach verlegt.  
       
      

Sommerfest 
bei Nathan Söderblom am 
Samstag, den 17.08. ab 14 Uhr

Sommerfest 
bei Melanchthon am 
Sonntag, den 22.09. ab 12 Uhr

Alle Termine bitte schon vormerken.

Lieselotte John
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l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  günstige Sterbegeldversicherungen
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
l  große Ausstellung von Särgen und Urnen
l  umfassende Grabpflege

333 40 46
B r e i T e  S T r A S S e  6 6   .   1 3 5 9 7  B e r L i n - S p A n d A U

w w w. h a f e m e i s t e r - b e s t a t t u n g e n . d e
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Beratungsstellenleiter Viola Blenkle
Wilhelmstr. 163, 13595 Berlin
Tel. 030 35105567
Viola.Blenkle@vlh.de

 

GUTSCHEIN für ein Glas Marmelade (100 ml), 
hergestellt in unserer Einkochgruppe. 
Einlösen: Einmal pro Person in unserem RadeLand- 
lädchen (Mo/Mi/Sa 14-16 Uhr), Radelandstr. 199  
bis 31.12.2018!

ZUHAUSE IN CHRISTLICHER 
GEBORGENHEIT
In AGAPLESION BETHANIEN RADELAND 
leben Menschen mit chronisch psychischen 
Erkrankungen. Unsere zertifizierte Fach- 
pflegeeinrichtung bietet 171 Pflegeplätze mit 
überwiegend Einzelzimmern. 
Darüber hinaus bieten wir unseren  
Bewohnern zahlreicheTherapieangebote, wie 
die Einkochgruppe oder die tiergestützte  
Therapie mit Alpakas.
  

Radelandstr. 199, 13589 Berlin
T (030) 37 03 - 0
www.bethanien-diakonie.de
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 Christian Schultze     Erko Sturm
       Tel: 030-339 36 90 22    Tel: 030-339 36 90 21
Mail: c.schultze@melanchthon-kirche.de Mail: e.sturm@melanchthon-kirche.de

Krippe 
Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin

Tel: 030 - 339 36 90 26
Leiterin: Frau Schulz

E-Mail: krippe@melanchthon-kirche.de

Kindergarten 
Baumertweg 5, 13595 Berlin

Tel:  030 - 362 22 81
Fax: 030 - 364 31 611 

Leiterin: Frau Haß
E-Mail: kita@melanchthon-kirche.de

Unsere Pfarrer

Unsere Standorte

Melanchthon-Kirche
Melanchthonplatz 1 

13595 Berlin 

Gemeindehaus der Melanchthon-Gemeinde
Pichelsdorfer Str. 79

13595 Berlin

Gemeindehaus der 
Nathan-Söderblom-Gemeinde

Ulrikenstr. 7
13581 Berlin

Kontakte und Information
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Gemeindebüro 
Yvonne Berlin- Reiß

Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin
Tel:  030-339 36 90 10

   Fax: 030-339 36 90 20
E-Mail: info@melanchthon-kirche.de

www.Melanchthon-Spandau.de

Sprechzeiten: 
Mo. 10.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

  Do. 11.00 - 13.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten unserer Pfarrer:
Gern nach vorheriger telefonischer Absprache.

Gemeindebüro und Küsterei
Yvonne Berlin- Reiß
Ulrikenstraße 7, 13581 Berlin
Tel:  030-35 10 29 19
Fax: 030-35 10 29 39
Email: info@ev-gemeinde-soederblom.de
www.ev-gemeinde-soederblom.de

Sprechzeiten:  
Dienstag      09:00 – 11:00
Donnerstag 16:00 – 17:00 
Sie können auch gern in das Büro der
Melanchthongemeinde kommen.
Sprechzeiten Pfarrer Erko Sturm:
Dienstag      10:00 – 11:00
Donnerstag 16:30 – 17:30 

Nathan-SöderblomMelanchthon

Bankverbindung
Ev. Kirchenkreis Spandau

IBAN DE07520604100003901122       
bei der Evangelischen Bank

 
Als Verwendungszweck bitte  vermerken:

  Melanchthon- Kirchengemeinde

Kontakte und Information

Impressum

Gemeindebrief für die Melanchthonkirche, Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin, 
info@melanchthon-kirche.de und 
die Ev. Nathan-Söderblom-Kirchengemeinde, Ulrikenstr. 7, 13581 Berlin, 
info@ev-gemeinde-soederblom.de. Herausgegeben von beiden Gemeindekirchenräten.
In der Redaktion arbeiten mit: 
Lieselotte John, Manuela Motz, Yvonne Berlin- Reiß, Ljiljana Sturm, Kristiane Wandrei,   
Christian Schultze und Erko Sturm
Auflage 4.000 Stück, Druck: Gemeindebriefdruckerei, Fotos/ Bilder ohne Quellangabe sind 
von privat oder pixabay.de

Als Verwendungszweck bitte vermerken:
Nathan- Söderblom–Kirchengemeinde

Verein der Freunde und
Förderer der Ev. Nathan-Söderblom 
Kirchengemeinde in Berlin-Spandau e.V.
Bankverbindung: Postbank Berlin 
IBAN DE22100100100466643100

Arbeit mit Kindern: 
Ljiljana Sturm

Tel: 030 - 339 36 90 21
E-Mail: l.sturm@melanchthon-kirche.de

Gemeindepädagogin:  
Rukiye Pröhl

Tel: 0175  987 46 52
E-Mail: rukpro@gmail.com
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Diakonie Tagespflege Spandau gGmbH
Den Tag mit Leben füllen. 

Stadtrandstr. 477, 13589 Berlin, Tel. 6059 120 10 
Mo. bis Fr. 8.00 – 16.00 Uhr

Wir beraten Sie gern in der:

Jüdenstraße 33, 13597 Berlin
Tel. 35 39 17 -0 

und nach telefonischer Vereinbarung auch 
im barrierefreien Beratungszentrum:

Marktstraße 3, 13597 Berlin
Tel. 68 83 92 18 16

Seit über 35 Jahren ein verlässlicher Partner in 
der Häuslichen Pflege und Krankenpflege.

 - Betreuungsangebote und Wohngemeinschaft  
für Menschen mit Demenz
 - Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
 - Urlaubspflege / Verhinderungspflege
 - Soziale Beratung
 - Begleit- und Servicedienste
 - und vieles mehr

Ihre Diakonie-Station Spandau in der Jüdenstraße 33

www.diakoniespandau.de


